
  

Bildungsurlaub Berlin - Dorf oder Metropole? 

Lerninhalte und zeitlicher Ablauf 

 

Titel der Veranstaltung 
Berlin - Dorf oder Metropole?  

 

Termine 
14.10. - 18.10.2024 
11.11. - 15.11.2024 
 
Umfang des Studienseminars 
40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung 
Dr. Julia Binder und Gerd Callenius 

 

Zielgruppe 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

 

Lernziele  
In diesem Seminar werden verschieden Facetten der Stadtentwicklung in Berlin erkundet. Die 
Teilnehmenden betrachten Planungsprozesse "von unten" und "von oben" im Kontext der his-
torischen Entwicklung Berlins als geteilte Stadt: Infrastrukturelle Großprojekte wie der Haupt-
stadtflughafen Berlin-Brandenburg oder ausgewählte Bahnhöfe wie Potsdamer Platz und An-
halter Bahnhof auf der einen Seite, das Flughafenfeld Tempelhof und der Moritzplatz auf der 
anderen Seite sind Fallbeispiele für die Auswirkungen von Stadtplanung auf die Entwicklung 
der Bezirke, die exemplarisch betrachtet, beleuchtet und kritisch diskutiert werden. 
 

Die TeilnehmerInnen des Bildungsurlaubs "Berlin. Dorf oder Metropole" bekommen einen 
Überblick zu aktuellen Debatten der Stadtentwicklung und schärfen auf diese Weise den eige-
nen kritischen Standpunkt zu Planungsprozessen. Sie lernen verschiedene Formate der Teil-
habe und Partizipation kennen, um das Verhältnis der Einzelnen zur Gesellschaft zu reflektie-
ren und gehen der Frage nach, wie Stadtplanung dem Anspruch einer Hauptstadt als Metropo-
le gerecht werden kann und welche Bedürfnisse der BewohnerInnen nicht aus den Augen 
verliert werden dürfen? 
 

Bei Vorträgen, Gesprächen, Diskussionen und Erleben vor Ort wird den Teilnehmenden die 
Möglichkeit eröffnet, sich ein eigenes Bild über Beteiligungsformen im Bereich von Stadtent-
wicklung, zu machen. Sie erhalten die Gelegenheit, ihre eigene Meinung zu überprüfen und 
Anregungen zum Weiterdenken zu finden, um so auch zur Mitsprache und Mitverantwortung in 
unserem demokratischen Gemeinwesen beizutragen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FORUM UNNA 
Ihr Partner für 
lebendiges Lernen 

 

 

Geschäftsstelle 

Friedrich-Ebert-Straße 58 
59425 Unna 

Fon (0 23 03) 2 24 41 
Fax (0 23 03) 2 36 94 

info@forum-unna.de 
www.forum-unna.de 

 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 

8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsurlaub Berlin - Dorf oder Metropole? 

Geplanter Programmablauf (Änderungen möglich!) 

 

Montag, 1. Tag 
Themenschwerpunkt: Einführung Stadtplanung 

13.00 Uhr bis 14.30 Uhr  
Begrüßung der Teilnehmer, gemeinsame Vorstellung, organisatorische Hinweise, Einführung in das 
Veranstaltungsprogramm.  
 

nachmittags: 
„Stadtplanung von oben oder Stadtplanung von unten“? Top‐down und Bottom‐up Ansätze werden 
vorgestellt und an Beispielen der Bezirke Kreuzberg und Neukölln illustriert.  
 

anschließend: 
Planung von oben: Hermannplatz – Das Karstadt-Gebäude und seine infrastrukturelle Einbindung. Das 
Gebäude 1929, Modell 4. Etage Karstadt. Vorstellung der dortigen Wandausstellung und historische 
Entwicklung, Gespräch mit dem Filialleiter Karstadts (angefragt): „Weiterentwicklung des Areals zur 
größten Shoppingmall Berlins“.  
 

abends: 
Planung von unten: Prinzessinnengärten Moritzplatz, Gespräch mit Aktivisten zur Chronologie des 
Ortes.  

 
 

Dienstag, 2. Tag 
Themenschwerpunkte: Der öffentliche Nahverkehr 
 

morgens: 
Überblick und Geschichte des öffentlichen Nahverkehrs.  
 

anschließend: 
Angeleitete Spurensuche zwischen U-Bahnhöfen. Alexanderplatz und Potsdamer Platz.  
 

mittags: 
Anhalter Bahnhof – Städtebau im Rückblick der Geschichte: Weimarer Republik, Drittes Reich u.a.  
 

nachmittags: 
Technik-Museum: Entwicklung des Geländes zwischen den historischen Bahnhöfen Anhalter Bahn-
hof und Potsdamer Bahnhof. Schwerpunkt Lokschuppen, Einbezug des Modells historische Rekon-
struktion Anhalter Bahnhof. Regionale Stadtentwicklung.  
 

anschließend: 
Technik-Museum: geführter Rundgang durch die Dauerausstellung/Diskussion Technik und Stadtge-
sellschaft.  
 
 
Mittwoch, 3. Tag 
Themenschwerpunkt: Planung von Unten: Das Tempelhofer Feld/Klunkerkranich 
 

morgens und mittags: 
Planung von Unten: Beispiel Tempelhofer Feld – Chronologie des Flughafenfeldes; u.a. Urban Garde-
ning. Mit Gebäudeführung Flughafengebäude Tempelhof.  
 

nachmittags: 
Stadtbegrünung – Wiese statt Beton! Film zur Entstehungsgeschichte des Gartens auf dem Dach der 
Neuköllner Arkaden.  
 

anschließend: 
Der Klunkerkranich – Der Betongarten hoch über den Dächern Berlins. Über das Begrünungsprojekt 
des Kulturdachgartens Klunkerkranich, ehrenamtlich betrieben vom Horstwirtschaft e.V.. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsurlaub Berlin - Dorf oder Metropole? 

Geplanter Programmablauf (Fortsetzung) 

 

 
Donnerstag, 4. Tag 
Themenschwerpunkt: Planung von Oben 
 

morgens: 
Rückblick auf gestern – Ausblick auf heute. Reflexionsrunde und Vorstellung des Tagesprogramms.  
 

mittags: 
Der Estrel Tower – Grundsteinlegung des größten Wolkenkratzers Berlins, Fachreferat und Diskussion 
über Berliner Architektur & Urbanistik.  
 

nachmittags: 
BBI und Dialogforum BBI (Berlin-Brandenburg International) – mit Expertengespräch: Großbaustelle 
und die Auswirkungen der Bauverzögerungen auf den Bezirk Schönefeld.  

 
 
 

Freitag, 5. Tag 
Themenschwerpunkt: Wohin geht es? Aussichten Berlins 
 

morgens: 
Rückblick auf gestern – Ausblick auf heute. Reflexionsrunde und Vorstellung des Tagesprogramms.  
 

anschließend: 
Politikergespräch mit der Senatsverwaltung Bereich Stadtentwicklung über Planung von oben/unten 
unter Einbezug erarbeiteten Programmpunkte.  
 

mittags: 
Diskussion und Gruppenarbeit: Planung von oben oder von unten? Ansätze und ihre Anwendung.  
 

nachmittags: 
Nachbereitung des Bildungsurlaubs und Feedbackrunde; Seminarauswertung mit Abschlussge-
spräch und Verabschiedung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten! 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 


